
Herausgeber:
Magdeburger Zwickmühle  Telefon: (03 91) 5 41 44 26
Politisch-Satirisches Kabarett Fax: (03 91) 5 41 99 81
Leiterstraße 2a  
39104 Magdeburg  www.zwickmuehle.de 
  
Kartenvorverkauf:
Leiterstraße 2a, Montag bis Freitag 11.00–18.00 Uhr
Kartenvorbestellungen können telefonisch oder 
über unsere Website  vorgenommen werden.

Liebe Kabarettfreunde,
Ihre Eintrittskarte berechtigt Sie am Tage der
Veranstaltung die Tiefgarage des MARITIM- 
Hotels zum halben Preis zu nutzen.
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November 2010
Damenwahl –
Zwei Weiber mit Schuß
mit Marion Bach, Heike Ronniger als Gast und
Oliver Vogt als Gast

Die Geschichte der Frau war 
schon immer voller Missver-
ständnisse. 
Deshalb wollen wir der „Miss“ 
bei unserer Damen wahl etwas 
mehr Verständnis verschaffen.
Erleben Sie mit uns den Amts-
missbrauch im Krisengebiet mit 
haarsträu bendem Blick Angies 
in die Zukunft, um festzustellen, 
dass man in der heutigen Gesell-
schaft eine Bankräuberschulung 
nur noch mit der Generation 85 
plus durchführen kann.
Die Welt und die Wirtschaft 
stecken mitten im „Klimakte-
rium“ und wer kennt sich damit 
wohl am Besten aus …?  
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G A S T S P I E L

Wellenreiter – 
im Bugstrahl des Lebens  
Ein Dinner-Abend mit der
MusikTheaterGruppe „Die Nachtschwärmer“                                                                                          
mit Ulrike Nocker, Oliver Vogt und Matthias Krizek     
                                                                                  
Sonnabend, 6. November, 19.30 Uhr

Sie sind die KünstlerCrew auf dem „Theaterschiff Magdeburg“ und erstmalig 
exklusiv auf Landgang in der „Magdeburger Zwickmühle“. Auch hier können 

„Die Nachtschwärmer“ Ulrike Nocker (voc), Oliver Vogt (piano) und Matthais 
Krizek (voc) mit ihrem Erfolgsprogramm „Wellenreiter“ ausgezeichnet im Fahr-
wasser des Lebens kreuzen. Aus den Tiefen der Fluten bergen sie dabei flüs-
sige wie überflüssige Lebensweisheiten und das ein oder andere skurrile 
Strandgut … verpackt in musikalischen Kostbarkeiten von Veronika Fischer, 

Rio Reiser, Georg Kreisler, Pe Werner oder 
Gruppe Reform gespickt mit  Worten 

von Busch, Goethe oder Merkle. 
Beste musikalisch-literarische 

Unterhaltung kredenzt 
mit einem 

„Wellenreiter“-Menü!

Eintrittspreise:
pro Person   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17,50 € 
Rentner . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15,50 €
Bei Premieren, Gastspielen oder anderen Sonderveranstaltungen können 
gesonderte Eintrittspreise erhoben werden.
Für Arbeitslose, Schüler, Vollzeitstudenten bis zur Vollendung des 
 30.  Lebensjahres kostet die Karte 10,50 €. 
Die Ausweise müssen beim Kauf der Karten vorgezeigt werden.
ALG II – Empfänger zahlen von Sonntag bis Donnerstag bei 
Vorlage des entsprechenden Bescheides 1,50 €.

1 Gutschein für Veranstaltungen in der 
„Magdeburger Zwickmühle“  . . . . . . . . . . . . . . . . . 17,50 €

Mo 20.00 Davon wird die Welt nicht munter
  mit Marion Bach, Klaus Schaefer und Hans-Günther Pölitz
  Regie: Rainer Otto

Di 20.00 Davon wird die Welt nicht munter

Mi 15.00 Schon mal gelacht oder: Kinder, wie die Zeit besteht
  mit Marion Bach, Klaus Schaefer und Hans-Günther Pölitz
  Regie: Regina Pölitz
  Kartenverkauf nur über den Stadtvorstand der Volkssolidarität

 20.00 Schon mal gelacht oder: Kinder, wie die Zeit besteht

Do 20.00 Schon mal gelacht oder: Kinder, wie die Zeit besteht

Fr 20.00 Krisen-FEST
  Kabarett Die Kugelblitze 
  mit Sabine Münz, Lars Johansen und Ernst-Ulrich Kreschel 

Sa 19.30 Wellenreiter
  Ein Dinner-Abend mit den „Nachtschwärmern“
  Ulrike Nocker, Oliver Vogt und Matthias Krizek

So 17.00 Davon wird die Welt nicht munter

Di 20.00 Davon wird die Welt nicht munter

Mi 20.00 Davon wird die Welt nicht munter

Do 20.00 EGOLAND
  Dresdner Herkuleskeule

Fr 20.00 Nichts verstanden
  Kabarett Die Kugelblitze 
  mit Sabine Münz, Lars Johansen und Ernst-Ulrich Kreschel 

Sa 15.00 Schon mal gelacht oder: Kinder, wie die Zeit besteht

 20.00 Davon wird die Welt nicht munter

Di 20.00 Davon wird die Welt nicht munter

Mi 20.00 Damenwahl
  mit Marion Bach, Heike Ronniger a. G. und Oliver Vogt a. G.

Do 20.00 Schon mal gelacht oder: Kinder, wie die Zeit besteht

Fr 20.00 Nichts verstanden

Sa 15.00 Nichts verstanden

 20.00 Nichts verstanden

Mo 20.00 Nichts verstanden

Di 20.00 Davon wird die Welt nicht munter

Mi 20.00 Davon wird die Welt nicht munter

Do 20.00 Schon mal gelacht oder: Kinder, wie die Zeit besteht

Fr 20.00 Schon mal gelacht oder: Kinder, wie die Zeit besteht

Sa 15.00 Krisen-FEST

 20.00 Krisen-FEST

So 17.00 Damenwahl

Mo 20.00 Schon mal gelacht oder: Kinder, wie die Zeit besteht

Di 20.00 Schon mal gelacht oder: Kinder, wie die Zeit besteht
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– mit Dinner – 

Die „Magdeburger Zwickmühle“ gastiert am 5. 11. in Eisleben, 
am 6. 11. in Aschersleben, am 20. 11. in  Königslutter, 
am 22. 11. in Bremerhaven und am 27. 11. in Freyburg.

GASTSPIEL

GASTSPIEL

„Wieder einmal Kabarett, das auch weh tut, weil es provoziert, das jede 
Zurückhaltung scheut und den Finger erst dann in die Wunde legt, wenn 
der Schmerz auch garantiert ist …
Der dem Programmtitel innewohnende Pessimismus scheint sich ad 
 absurdum zu führen – wenn die Welt von solchen Programmen nicht 
munter wird, wovon dann?“ 
(Magdebuger Volksstimme)

SIEMENSDEUTSCHEBAHNSTRASSENLATERNENMUPPETSPAUL- 
BURKAKARLTHEODORNACKTSCANNERLEBENSZEITKONTOJOB-
WUNDERKREUZFAHRTHÖLLEREVOLUTION.
Wenn Sie sich jetzt fragen, warum das alles zusammengeschrieben ist, dann 
hängt das ganz einfach damit zusammen, dass das alles zusammen hängt.
Wenn Sie wissen wollen wie, dann kommen Sie einfach ins Programm.
Da reden wir Klartext.

„Aus dieser Riesenfülle des Angebots die wesentlichen Themen heraus-
zufischen, sie so zuzuspitzen, dass ihre Absurdität nicht nur zum Lachen, 
sondern auch zum Nachdenken anregt, das ist die Kunst des Kabaretts. 
Die Zwickmüller beherrschen dieses Metier …“
(Magdebuger Volksstimme)

Die Kabarettisten wurden ausgestattet von

Davon wird die Welt 
nicht munter
mit Marion Bach, 
Klaus Schaefer und 
Hans-Günther Pölitz

Regie: Rainer Otto

Fo
to

: R
eg

in
a 

Pö
lit

z

Schon mal gelacht oder:
Kinder, wie die Zeit besteht
mit Marion Bach, Klaus Schaefer und Hans-Günther Pölitz
Regie: Regina Pölitz

Schon alle Geschenke für 
Weihnachten zusammen?

Damit auch Ihre Verwandten und Freunde etwas zum Lachen 
haben: im Zwickmühlen-Shop erhalten Sie Gutscheine 
für eine Kabarettveranstaltung in der Zwickmühle und Live-
Mitschnitte von Zwickmühlen-Programmen auf CD oder DVD.
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Alle für einen – vier Kabarettisten 
pflegen ihr Ego unter dem Motto: 
Keiner liebt sich so wie sich. Ein 
aktuelles Kabarettprogramm der 

„Dresdner Herkuleskeule“: frech, 
böse und zum Schreien.                                                                                                                                 
Ganz ehrlich: Bleiben Sie zu 
Hause. In unserem Saal sitzen Sie 

eng aufeinander, ohne Beinfreiheit, mit einem Nachbarn, den Sie sich nicht 
aussuchen können. Schlimmstenfalls müssen Sie Ihren Ehepartner neben 
sich ertragen – aber das müssen Sie ja zu Hause auch. Wir raten Ihnen: 
Dulden Sie keinen neben sich. Sprechen Sie nicht andere selig, sondern 
sich. Erst wenn jeder nur noch an sich denkt, ist an alle gedacht. In diesem 

„Egoland“ spielen ganz allein Brigitte Heinrich, Gloria Nowack, Detlef Nier, 
Michael Rümmler mit den Musikern Jens Wagner und Volker Fiebig Texte 
von Philipp und Wolfgang Schaller und Peter Ensikat unter der Regie von 
Jost Kittel – für ein Egoland eigentlich viel zu viele Leute.

Martin Buchholz versteht mal wieder gar nichts, 
oder wenn doch, dann meistens miß. Jetzt, da 
 Angela Merkel für viele Deutsche nicht mehr die 
beliebteste Miß Germany ist, zeigt er ihr gegenüber 
zum Trotz ein neues Miß-Verständnis. Er surft ge-
gen den Zeitgeist auf der Westerwelle. Schließlich 
ist er dem Mann geschäftlich verbunden. Es ist sein 
bevorzugter Dealer. Regelmäßig beliefert der ihn 
mit Stoff. Mehr als fragwürdigen Stoff gibt’s auch 
ansonsten reichlich in diesem Jahresrückblick: Gibt 
es ein Sarrazin-Gen, und wenn ja, ist das eine 
deutsche Erbkrankheit? Sind die Grünen auf dem 
Weg zur schwarzen Null? Ist die Linke von Rechts 
wegen gar nicht links? Kein moderner Mythos, den 

 Buchholz nicht mißversteht. Und es wird noch mythischer: Ist Sigmar Gabriel 
ein direkter Nachfahre von Jesus? Was hat der alte Zeus eigentlich mit der 
Finanzkrise zu tun? Ist das Orakel von Delphi eine Erfindung der fünf Wirt-
schaftsweisen? War Hermes, der Gott der Diebe und der Kaufleute, wirklich 
der Erfinder des freien Marktes, wenn auch ohne Hermes- Bürgschaft? Fra-
gen über Fragen – und Buchholz liefert keine Antworten, sondern immer 
neue Mißverständnisse. Versteh’n Sie das? Nee? Er schon gar nicht. 

Traditionell zur Vorweihnachts-
zeit servieren die Herren Dirk 
Pursche und Stefan Klucke von 
der „Schwarzen Grütze“ einen 
speziellen schwarzhumorigen 
Liederpunsch. 
Die Vorfreude ist ganz ihrer-
seits, denn nun werden wieder 
die Weihnachtslieder aus dem 
Sack gelassen, die das Duo nur 

im Dezember singt, angereichert durch Lieder aus ihrem aktuellen Pro-
gramm, also dem Besten von heute.
Klucke und Pursche schauen dabei über den eigenen bunten Tellerrand hin-
aus. Und sie beschließen folgerichtig: Ich schenke nichts! Sie berichten von 
Weihnachten in Bitterfeld und vom ausgeschlossenen Fensterputzer. Wir 
hören die etwas andere Nachdichtung der Weihnachtsgeschichte und selbst-
verständlich wird auch wieder der Weihnachtmann erschossen.  Dieses Pro-
gramm ist nichts für diejenigen, die der Vorfreude nachtrauern. Es ist aber 
ein Heidenspaß, auch für Christen.

G A S T S P I E L

Mißverstehen Sie mich bitte richtig!
Martin Buchholz
Do, 16. und Fr, 17. Dezember, jeweils 20 Uhr

G A S T S P I E L

EGOLAND 
Dresdner Herkuleskeule
Donnerstag, 11. November, 20 Uhr

G A S T S P I E L

Endstation Pfanne – 
was bleibt, ist eine Gänsehaut  
Musikkabarett Schwarze Grütze
Donnerstag, 9. Dezember, 20 Uhr

November
Dezember 
2010

Nichts verstanden
Eine kabarettistische Verständnislosigkeit

Kabarett Die Kugelblitze
mit Sabine Münz, Lars Johansen und Ernst-Ulrich Kreschel

„Rasant, bunt und amüsant: Ein 
Ritt durchs Nicht-Verstehen …
Dass die Miss- und Unverständ-
nisse auch politischer Natur 
sind, zeigt sich, als die Drohne 
Westerwilli auf die Bienenkanz-
lerin, nein, -königin Maja, trifft, 
die die Honigbeschaffung seiner 
Außendrohne kritisiert und die 
Königin aller Bienen sein 
möchte. Das gelingt wohl am 
besten, wenn man sich dem 

Schutz der grünen Grashüpfer anvertraut. Man verabredet sich in Jamaika … 
Wunderbar auch, welche Missverständnisse beim Nacktscannen auftreten, 
und als dies auch noch besungen wird, erreicht der Spaß einen Höhe-
punkt … Und nützlich ist das Programm auch, denn Sabine Münz – sie ist 
der wirkliche Star unter den drei ‚Kugelblitzen’ – führt vor, wie man sich 
unliebsamen Telefonumfragen entledigt. Das muss man sich ansehen…“
(Magdeburger Volksstimme)

Nichts zu erkennen

Dezember 2010

1
2
3
4

5

6
7
8
9

10
11

12
13
14
15
16

17
18

19
20

21
22
23
25
26
27
28
29
30
31

Mi 20.00 Nichts verstanden

Do 20.00 Davon wird die Welt nicht munter

Fr 20.00 Davon wird die Welt nicht munter

Sa 15.00 Davon wird die Welt nicht munter

 20.00 Damenwahl

So 15.00 Schon mal gelacht oder: Kinder, wie die Zeit besteht
  Geschlossene Veranstaltung

 20.00 Schon mal gelacht oder: Kinder, wie die Zeit besteht

Mo 20.00 Krisen-FEST

Di 20.00 Krisen-FEST

Mi 20.00 Schon mal gelacht oder: Kinder, wie die Zeit besteht

Do 20.00 Endstation Pfanne
  Musikkabarett Schwarze Grütze

Fr 20.00 Damenwahl

Sa 15.00 Damenwahl

 20.00 Davon wird die Welt nicht munter

So 17.00 Davon wird die Welt nicht munter

Mo 20.00 Nichts verstanden

Di 20.00 Schon mal gelacht oder: Kinder, wie die Zeit besteht

Mi 20.00 Schon mal gelacht oder: Kinder, wie die Zeit besteht

Do 20.00 Mißverstehen Sie mich bitte richtig!
  mit Martin Buchholz

Fr 20.00 Mißverstehen Sie mich bitte richtig!

Sa 15.00 Nichts verstanden

 20.00 Damenwahl

So 17.00 Damenwahl

Mo 20.00 Krisen-FEST

Di 20.00 Krisen-FEST

Mi 20.00 Davon wird die Welt nicht munter

Do 20.00 Davon wird die Welt nicht munter

Sa 20.00 Nichts verstanden

So 20.00 Davon wird die Welt nicht munter

Mo 20.00 Schon mal gelacht oder: Kinder, wie die Zeit besteht

Di 20.00 Schon mal gelacht oder: Kinder, wie die Zeit besteht

Mi 20.00 Davon wird die Welt nicht munter

Do 20.00 Damenwahl

Fr 16.00 Damenwahl

 19.00 Schon mal gelacht oder: Kinder, wie die Zeit besteht
 Nur im Zusammenhang mit der 
 anschließenden Silvesterfeier !

Krisen-FEST
Kabarett Die Kugelblitze
mit Sabine Münz, Lars Johansen und Ernst-Ulrich Kreschel

Alles redet über die Krise. 
 Irgendwo herrscht immer eine. 
Und wenn wir gerade keine ha-
ben, dann steht sie vermutlich 
direkt vor der Tür. Aber wollen 
wir sie wirklich da draußen im 
Regen stehen lassen? Bitten wir 
sie doch kurz auf ein kleines Kri-
sengespräch herein.

„Ja, es ist ein krisengeschütteltes 
Programm, die neue Satire der 

Kugelblitze Sabine Münz, Lars Johansen und Ernst-Ulrich Kreschel … Aber 
 eines im besten Sinne. Hier verwoben sich brisante Texte (Lars Johansen), mit 
Tempo und Leichtigkeit von Elke Schneider inszeniert, und hinreißendes Spiel 
der gut aufgelegten Kabarettisten zu einem ausgesprochen sehenswerten 
Programm.“ (Magdeburger Stadtjournal)

„Krisen-Fest ist das bisher stärkste Kugelblitz-Programm von Lars Johansen 
und empfiehlt sich unbedingt zum Mitfeiern.“ (Magdeburger Volksstimme)

ständige Gäste in der 
„Magdeburger Zwickmühle“

Foto: Lars Frohmüller

Foto: HL Böhme

Foto: Lars Frohmüller

GASTSPIEL

GASTSPIEL

GASTSPIEL

Die „Magdeburger Zwickmühle“ gastiert am 16. und 17. 12. in 
Naumburg.

mal gelacht 
enhang mit der 
Silvesterfeier !
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